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T E R M I N K A L E N D E R 

 

07.10.2020   Mittwochs-Wandern für alle - Spessartbund 
08.10.2020   Besprechung Vereinsvorstände 
11.10.2020   Wanderung - Spessartbund 
17.10.2020   Herbsteinsatz für Außenanlage der kath. Kirche in Bergrothenfels 
ab 28.10.2020  Bereitstellung von Splitt 

  01.11.2020   Kriegsgräbersammlung 
 
 
 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Besprechungen bitte nach telefonischer Terminabsprache und Mund-Nasen- Bedeckung  

 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr 

 

Bergrothenfels: N E U im ehemaligen Raiffeisengebäude:  
Jeden 1. Dienstag im Monat 17.15 – 18.15 Uhr 
 
 
WICHTIGE HINWEISE: 
 

Grünabfallsammlung:    Mittwoch, 30.09.2020 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  Freitag, 09.10.2020 
Problemabfallsammlung:    Dienstag, 13.10.2020 
Abfuhr der DSD-Säcke:     Freitag, 16.10.2020 
Probealarm:     Samstag, 17.10.2020 

 
 
 
 
 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Kurz berichtet aus der 9. Sitzung des Stadtrates  
vom 11.09.2020 
 
   

 
Beratung und Beschlussfassung über die Ausstellung einer 
Bescheinigung gem. §§ 7h, 10f, 11a und 52 Abs. 21 Satz 6 EStG, § 82g 
EStDV 

 
Der Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 125, Hauptstraße 51, Gemarkung Rothenfels 
beantragt die Ausstellung einer Bescheinigung gem. §§ 7h, 10f, 11a und 52 Abs. 21 
Satz 6 EStG, § 82g EStDV im Zuge einer Umbaumaßnahme an dem bestehenden 
Wohnhaus. 
Die entsprechenden Planunterlagen liegen bei. Der Bgm liest vorgesehene 
Maßnahmen daraus vor. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der geplanten Umbaumaßnahme am 
bestehenden Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 125, Hauptstraße 51, 
Gemarkung Rothenfels und stimmt diesem Vorhaben zu. 
Die Ausstellung einer Bescheinigung gem. §§ 7h, 10f, 11a und 52 Abs. 21 Satz 6 
EStG, § 82g EStDV wird in Aussicht gestellt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Ausstellung einer solchen Bescheinigung 
weder das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB ersetzt, noch eine 
sonstige baurechtliche Genehmigung darstellt. 
Diese ist separat zu beantragen. 
Selbiges gilt für Erlaubnisse nach dem Denkmalschutzgesetz. 
 
 
 Verlängerung einer Baugenehmigung B-2016-971 der Fl. Nr. 95/1 

 
O.g. Bauantrag wurde in der Stadtratssitzung vom 26.07.2016 behandelt und das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. Mit Bescheid vom 02.09.2016 hat das 
Landratsamt Main-Spessart einen Genehmigungsbescheid an die Bauherren 
ausgestellt.  
 
Gemäß Art. 69 Abs. 1 erlischt die Baugenehmigung nach vier Jahren, falls vom 
Bauherren keine Verlängerung beantragt wurde.  
In diesem Fall wurde vom Bauherren am 13.08.2020 eine Verlängerung der 
Baugenehmigung beantragt.  
Das gemeindliche Einvernehmen muss hierzu erteilt werden. 
 

 

 
 



 
Beschluss: 
Der Stadtrat erteilt sein gemeindliches Einvernehmen bez. der Verlängerung der 
Baugenehmigung vom 26.07.2016 Fl.Nr. 95/1. 
Es werden keine Einwände vorgebracht. 
 
 

 Verlegen der Speedpipes (Glasfaser) im Zuge der Erdverkabelung 
Rothenfels 

 
Für Bergrothenfels und Rothenfels wurde bereits ein Masterplan erstellt, wo 
festgelegt ist, wo welche Speedpipes verlegt werden sollen, um die zukünftige 
Versorgung mit Glasfaserkabel bis in die Häuser sicherzustellen. 
 
Im Zuge der Erdverkabelung in Rothenfels in der Hauptstraße ergibt sich nun die 
Möglichkeit die Speedpipes sofort mit reinlegen zu lassen. Günstiger wird sich wohl 
keine Gelegenheit mehr ergeben, da nur anteilig die Erdarbeiten verrechnet werden.  
 
Nach Fertigstellung wird dann bei den Bürgern abgefragt, welche Häuser mit 
Glasfaser angeschlossen werden wollen. Wenn sich genug melden, wird die 
Telekom oder auch ein anderer Betreiber die Leitung von der Stadt Rothenfels 
abkaufen. Vorteil ist, dass sehr viele Anschlüsse auf dieser Strecke liegen und dass 
die Speedpipes praktisch bis an die Grundstücksgrenze/ meist bis an die Hauswand 
gelegt werden, so dass für die Eigentümer die Kosten relativ gering sein werden. 
Wenn die Telekom die Leitung abkauft, sollte das im Normalfall die Kosten decken 
die wir jetzt sozusagen vorfinanzieren würden. 
 
Der Stadtrat diskutiert kurz ob wohl genügend Abnehmer in der Hauptstraße 
vorhanden sind, ist aber einhellig der Meinung, dass Glasfaser die Zukunft ist und wir 
dies machen müssen. Die Einstellung in den Haushalt im nächsten Jahr wäre 
möglich. Eine Förderung nach der Gigabitrichtlinie auf Anfrage von Stadtrat Dr. Jörg 
Merholz muss der Bgm jedoch verneinen. Nach Auskunft der Verwaltung ist für diese 
Maßnahme keine Förderung möglich. 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür die Speedpipes sofort jetzt mit bei der 
Erdverkabelung mit reinlegen zu lassen. Angebotspreis des Bayernwerkes vom 10. 
09.2020: 130.279,30 Euro 
 
 
 Informationen aus dem Wald 

 
Der Bgm liest einen Bericht von Förster Matthias Huckle vor: 
 
Der Harvester war dieses Jahr bereits zum dritten Mal seit März im Stadtwald 
unterwegs um Borkenkäferbäume aufzuarbeiten. 
Insgesamt ist bisher eine Menge von ca. 1700fm Käferholz angefallen. Das 
entspricht fast schon der Hälfte des (neuen) Hiebsatzes. (2019 sind insgesamt 1288 
fm und im Jahr 2018 331fm Käferholz angefallen). 
 
Nachdem es abzusehen ist, dass noch mehr Käferholz anfallen wird, habe ich den 
Harvester für Mitte/Ende September noch einmal bestellt. 
 
Das bisher angefallene Holz musste fast vollständig zwischengelagert werden, da die 
Sägewerke keine Kapazität zur Aufnahme haben. 



 
Die Lagerplätze an der Straße Bergrothenfels - Hafenlohr und am Sportplatz sind 
brechend voll. 
Die ersten Mengen werden, laut Aussage der Holzkäufer, wohl erst Ende Oktober / 
November abgefahren. Eventuell wird also zusätzlicher Lagerplatz benötigt. 
 
Das Verbringen des Holzes auf die Lagerplätze wird weiterhin staatlich gefördert, um 
einer weiteren Ausbreitung des Borkenkäfers möglichst gut vorzubeugen.  
 
„Der Bgm. unterbricht das Vorlesen und weist auf einen Bescheid von 10800 € für 
den Transport des Käferholzes hin, der erst letzte Woche eingegangen ist.“ 
 
Aktuell bereite ich den Laubholzeinschlag in der Abteilung Lindental vor. 
Hier fallen hauptsächlich Buchen an, für die es eine gute Nachfrage gibt. 
 
Buchen-Brennholz für die Bürger wird es  - soweit es die Witterung erlaubt - das 
erste Mal im November geben. 
 
Fichtenbrennholz ist bereits am Sportplatz gelagert und ist in absehbarer Zeit 
verfügbar. 
 
Ich habe darauf geachtet, dass möglichst wenige dicke Stämme in den Poltern 
enthalten sind, damit sich das Holz besser sägen und spalten lässt. 
Nachdem sehr große Mengen an Fichtenbrennholz angefallen sind, wäre es schon, 
wenn wieder möglichst viele Bürger dieses Holz als Brennholz verwenden.  
 
Viele Grüße 
Matthias Huckle 
 
Nachdem so viel Käferholz geschlagen werden musste bzw. noch muss, regt der 
Bgm. an, auch in diesem Jahr den Bürgern keine Stangenlose anzubieten, was der 
Stadtrat befürwortet. 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind nicht dafür in diesem Jahr unseren Bürgern wieder 
Stangenlose anzubieten. 
 
 
Der Bgm. zeigt die erste Holzliste mit Brennholz-Poltern für die Bürger. Es handelt 
sich ausschließlich um Fichtenbrennholz das am Sportplatz Bergrothenfels gelagert 
ist. Die Liste wird im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht und das Holz kann dann 
von den Bürgern bestellt werden.  
 
Unser Angebots-Preis beträgt bisher 23,50€/Ster zzgl 5,5%. Aufgrund der allgemein 
gesunkenen Preise ist eine Reduktion denkbar. In Hafenlohr wird das Käferholz für 
einen Euro günstiger zu 22,50€/Ster zzgl. 5,5% angeboten. Alle Polter haben in etwa 
die gleiche Qualität (keine faulen Stämme, relativ dünnes Holz). Der Stadtrat ist dafür 
sich der Marktlage anzupassen. 
 
Das nächste Brennholz steht - ja nach Witterung- bis Ende November / Anfang 
Dezember zum Verkauf bereit. 
 

 
 
 



 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür das Fichtenbrennholz für 22,50€/Ster zzgl. 
5,5% unseren Bürgern zu verkaufen. 
 

 
TOP  6.0 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Mobilfunk 

 
Bei dem Markterkundungsverfahren bzgl. Mobilfunk hat Vodafone sich gemeldet. Der 
Bgm. hatte bereits eine erste Telefonkonferenz mit einem Vodafone Mitarbeiter. 
 
Vodafone hat einen Suchkreis auf unserer Gemarkung im Wald gemeldet. Der Bgm 
hat mit Herrn Huckle eine entsprechende Stelle angesehen, ein genauer Standort 
wird aber noch geprüft. 
Für den Mobilfunkmast müsste in etwa eine Fläche von 30 mal 30 Metern gerodet 
werden. Geklärt werden muss die Stromversorgung für die mindestens zwei/drei 
Kilometer Kabel verlegt werden müsste. Eine Zusicherung ob tatsächlich alle 
Versorgungslücken des Mobilfunknetzes im Hafenlohrtal und im Rothenfelser Wald 
danach gedeckt sind, gibt es allerdings nicht.  
 
Erst wenn der Standort und somit auch die Kosten abzusehen sind, Fragen geklärt 
sind ob z. B. auch die anderen Mobilfunkbetreiber den Mast für ihre Netze nutzen 
können usw., wird der Stadtrat sich dies im Wald anschauen und entscheiden ob wir 
so einen Mobilfunkmast finanzieren wollen.  
 
Die Stadt Rothenfels wäre auf jeden Fall der Bauherr und müsste alles 
vorfinanzieren, auch bei einer 90%igen Förderung, würden vermutlich 30-50.000 
Euro für uns übrigbleiben. Wir würden die ersten sieben Jahre den Mast an 
Vodafone vermieten, danach würde Vodafone ihn uns abkaufen, so dass letztendlich 
keine Kosten für die Stadt übrigbleiben sollten. 
 
Der Stadtrat kann sich bis zur Klärung aller Fragen, schon einmal seine eigenen 
Gedanken dazu machen. z. B. muss jeder Winkel im entlegenen Wald mit Mobilfunk 
versorgt sein? Im Stadt- und Flurgebiet sind wir gut versorgt. Bei einem Notfall für 
Wanderer oder Waldarbeiter ist es natürlich ein Beitrag zur Sicherheit und schnellen 
Rettung. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Krimikeller 

 
Der Bgm. liest einen Brief des Krimikellers vor, der ihn am Tag vor der 
Stadtratssitzung noch erreicht hat. 
 
Herr Michael Franz möchte seinen Krimikeller erweitern. Er will dafür die Bauruine in 
der Oberen Gasse 2 erwerben und trotz Corona-Zeiten Geld investieren.  
Er fragt beim Stadtrat an, ob dieser sein Vorhaben ideell unterstützt und bittet um 
einen Brief, in dem der hoffentlich positive Standpunkt der Stadt zu seinem Projekt 
hervorgeht.  
Herr Franz ist mit verschiedenen Förderstellen, wie Leader im Gespräch und diese 
haben die Unterstützung durch die Stadt als durchaus positiv auf die Förderung in 
Aussicht gestellt.  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür den Krimikeller mit einem Brief bei seinem 
Projekt ideell zu unterstützen und steht dem Bauvorhaben sehr positiv gegenüber. 



 
TOP  8 Verabschiedung der ausgeschiedenen Stadträte 

 
Der Bgm. verabschiedet die ausgeschiedenen Stadträte Ralf Hofmann, Herbert 
Reeder, Florian Höhnlein, Gilbert Mügge und Kurt Wagener mit einer Laudatio und 
übergibt jeweils eine Dankurkunde und einen Geschenkkorb mit regionalen 
Spezialitäten. 
 

1. Bgm. Michael Gram                              13.09.2020 
 

Aus der Presse: 

ROTHENFELS 
50 Jahre kommunalpolitische Arbeit verabschiedet 

 

Verabschiedung aus dem Rothenfelser Stadtrat (von links): Kurt Wagener, Gilbert Mügge, 

Florian Höhnlein, Herbert Reder und Bürgermeister Michael Gram, (Ralf Hofmann fehlt). Foto: 

Susanne Feistle 

 

Im Mai wurde die Verabschiedung der ausscheidenden Rothenfelser Stadträte 

verschoben, weil man hoffte, dies später in einer Gaststätte nachholen zu können. 

Da das aber jetzt aufgrund der Corona-Pandemie immer noch nicht möglich war, 

entschloss sich die Stadt, die Verabschiedung nun in der Seewiesenhalle 

nachzuholen. 



 
Bürgermeister Michael Gram erklärte, dass er heute genau 50 Jahre 

kommunalpolitische Arbeit aus dem Stadtrat verabschiedet und betonte, dass alle 

fünf aus freiem Willen nicht mehr angetreten waren und auch alle Stadträte, die 

wieder angetreten waren, wiedergewählt wurden. "Ich sehe darin ein Votum unserer 

Bürger, dass sie mit der Arbeit des Stadtrates in der zurückliegenden Periode 

zufrieden waren", so Gram. 

Bewusst verzichtete er darauf, die einzelnen Projekte aufzuzählen, die in der langen 

Zeit behandelt worden sind. "Das wisst ihr ja alle selbst am besten". Dafür verlas er 

ein Zitat von Perikles, einem Staatsmann der griechischen Antike, der bereits vor 

Jahrtausenden feststellte: "Wer an den Dingen seiner Gemeinde keinen Anteil 

nimmt, ist nicht ein stiller, sondern ein schlechter Bürger." Gram rief die ehemaligen 

Stadträte einzeln auf die Bühne und bedankte sich mit einem Geschenkkorb und 

einer Urkunde für die gute Zusammenarbeit. 

Kurt Wagener hat die meiste Erfahrung im Stadtrat vorzuweisen. Er war 18 Jahre 

lang im Stadtrat Rothenfels tätig. Er hat vor allem die schwierige Entscheidung mit 

der Zusammenlegung der beiden Kindergärten mitgemacht. "Du hast immer Ruhe 

ausgestrahlt, hast sachlich argumentiert und dir den Respekt deiner Ratskollegen 

verdient", erklärte Gram. Wagener wurde 2018 zum 3. Bürgermeister gewählt. Auf 

Wagener wartet auch noch eine gesonderte Ehrung vom Landratsamt für sein 

langjähriges Engagement. 

Gilbert Mügge war seit Mai 2008 im Stadtrat. Er war damals relativ neu nach 

Bergrothenfels gezogen und hatte als "Neuer" manchmal eine andere Sichtweise auf 

manche Themen, was wertvoll für die Diskussion im Stadtrat war. "Als Journalist bist 

du vielseitig interessiert und hast dich immer in verschiedene Themen eingearbeitet", 

so Gram. 

Als Nachrücker kam Florian Höhnlein im Februar 2012 in den Stadtrat. Er ist 

langjähriger aktiver Sänger und Jugendtrainer im Sportverein und erreicht da viele 

Bürger, wo er Entscheidungen im Stadtrat kommunizieren und erklären konnte. 

"Besonders freut mich, dass du immer noch die Vermietung der Seewiesenhalle 

managst", lobte der Bürgermeister. 

Herbert Reder war seit Mai 2014 im Stadtrat und hat sich nicht nur hier, sondern 

auch in der Bürgerwerkstatt gut engagiert. "Ich erinnere mich an die 

Ortseingangsschilder, die du nach unseren Vorstellungen entworfen hast, ebenso 

wie an die Flyer unserer Stadt". Gram lud ihn ein, auch weiterhin schöne  



Landschaftsbilder für die Homepage der Stadt zur Verfügung zu stellen. 

Ebenfalls seit Mai 2014 im Stadtrat war Ralf Hofmann, der durch seinen Beruf als 

Steinmetz bei vielen Projekten seine Fachmeinung einbringen konnte. "Es war zwar 

nicht immer jeder Stadtrat dieser Meinung, aber es wurde immer demokratisch 

mehrheitlich abgestimmt und es waren interessante Diskussionen".  Susanne Feistle 

 

ROTH EN FELS 

Stadt steht hinter  den Plänen des 
Kr imikellers 
In der jüngsten Stadtratssitzung verlas Bürgermeister Michael Gram ein Schreiben 

von Michael Franz, dem Inhaber des örtlichen Krimikellers. Dieser teilte der Stadt 

mit, dass er trotz der Corona-Pandemie, die auch den Krimikeller hart getroffen habe, 

in die Zukunft des Theaters investieren möchte. Er möchte ein Anwesen in der 

Oberen Gasse, das unmittelbar an den Krimikeller grenzt, erwerben. Dort soll eine 

Garderobe für die Darsteller, ein Stuhl- und Requisitenlager und ein Probenraum, der 

auch als Veranstaltungsraum genutzt werden kann, entstehen. 

"Für das Gesamt-Projekt bin ich im Gespräch mit etlichen Förderstellen, da ich das 

alleine unmöglich stemmen kann", erklärte Franz in seinem Schreiben. 

Anziehungspunkt Krimikeller 

Für den Stadtrat war es überhaupt keine Diskussion, dass man hinter dem Vorhaben 

steht und ihn auch mit einem entsprechenden Schreiben unterstützen wird. Denn der 

Rat stimmte mit Franz überein, dass der Krimikeller ein Anziehungspunkt für nah und 

fern ist. 

Gegen die Ausstellung einer Bescheinigung um Renovierungskosten, in der 

Hauptstraße 51, steuerlich geltend machen zu können, hatte der Rat keine 

Einwände. Diese Bescheinigung ist für alle Häuser, die unter Ensembleschutz in 

Rothenfels stehen möglich, ersetzt aber keine baurechtlichen Genehmigungen.   

 



 

Masterplan für Glasfaser 

Es wurde ein Masterplan erstellt, in dem festgelegt ist, wo Glasfaser, sogenannte 

Speedpipes, verlegt werden soll, um die künftige Versorgung mit Glasfaser bis ins 

Haus sicher zu stellen. Im Zuge der Erdverkabelung ergibt sich die Möglichkeit, die 

Speedpipes mit reinlegen zu lassen. Bei Fertigstellung wird dann von der Telekom 

abgefragt, welche Häuser angeschlossen werden sollen. Wenn genügend 

zustimmen, wird die Telekom die Leitungen abkaufen. "Das sollte im Normalfall die 

Kosten decken, die wir jetzt sozusagen vorfinanzieren", erklärte Gram. Am Ende 

stimmte der Rat für die Verlegung. 

Funkmast von Vodafone 

Michael Gram teilte mit, dass sich der Anbieter Vodafone auf die 

Interessenbekundung bezüglich eines Funkmastes gemeldet hat. Es muss jetzt noch 

ein Standort geprüft werden, sowie dessen Stromversorgung. Im Anschluss werden 

die Kosten ermittelt. 

Käferholz aufgearbeitet 

Gram verlas einen Bericht von Förster Matthias Huckle, der über die aktuelle 

Situation im Wald aufklärte. Der Harvester war dieses Jahr bereits dreimal im 

Stadtwald unterwegs, um Borkenkäferbäume aufzuarbeiten. Insgesamt ist bisher 

eine Menge von 1700 Festmeter Käferholz angefallen. Das entspricht fast der Hälfte 

des Hiebsatzes. 2019 sind insgesamt 1288 Festmeter Käferholz angefallen. Das 

Holz musste fast vollständig zwischengelagert werden, da die Sägewerke keine 

Kapazitäten zur Aufnahme haben. Die Lagerplätze sind voll und es wird eventuell 

zusätzlicher Lagerplatz benötigt. Das Verbringen des Holzes wird weiterhin staatlich 

gefördert, um einer weiteren Ausbreitung des Borkenkäfers möglichst gut 

vorzubeugen. 

Aktuell bereitet Huckle den Laubholzeinschlag in der Abteilung Lindental vor. Dort 

fallen hauptsächlich Buchen an, für die es eine gute Nachfrage gibt. 

 

 



 

Fichtenbrennholz wird billiger 

Fichtenbrennholz ist bereits am Sportplatz gelagert und ist in absehbarer Zeit 

verfügbar. Es wurde darauf geachtet, dass möglichst wenig dicke Stämme in den 

Poltern enthalten sind, damit sich das Holz besser sägen und spalten lässt. 

Nachdem es sehr große Mengen an Fichtenbrennholz angefallen sind, wäre es 

wünschenswert, wenn möglichst viele Bürger dieses Holz als Brennholz verwenden. 

Mit einer Gegenstimme entschied der Stadtrat daraufhin in diesem Jahr, keine 

Stangenlose anzubieten und den Preis für das Fichtenbrennholz um einen Euro, auf 

22,50 Euro, pro Ster zu reduzieren. Die erste Holzliste mit Brennholz wird im 

nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht und an die Bürger vergeben. Es handelt sich 

ausschließlich um Fichtenbrennholz, das am Sportplatz gelagert ist. Alle Polter 

haben in etwa die gleiche Qualität.                                                        Susanne Feistle 

 
 
Grasbewuchs und Strauchwerk auf öffentlichen Gehwegen und Straßen 
 
Es wird erinnert, dass im Zuge der Straßenreinigungspflicht auch der Gras- und 
Unkrautbewuchs auf und vor dem Gehweg zu entfernen ist! 
Größeres Strauchwerk ist rechtzeitig zurückzuschneiden und zu entfernen bevor 
Schäden durch Wurzeln im Gehwegbereich und auch im Untergrund entstehen.  
Diese unnötigen Kosten belasten den städtischen Haushalt und damit alle Bürger. 
Bitte kommen Sie Ihrer Verpflichtung rechtzeitig nach! 
 
Denken Sie auch daran überhängendes Strauchwerk abzuschneiden.  
Für Fußgänger muss der Gehweg gefahrlos bis zu einer Höhe von 2,20 m 
hochgeastet sein. Grundsätzlich darf sich kein Strauchwerk über die private 
Grundstücksgrenze in den öffentlichen Raum ausbreiten. 
 
Auch die Stadt Rothenfels ist permanent bemüht bei ihren zahlreichen Grundstücken 
dieser Verpflichtung nachzukommen; sollte dennoch etwas zu beanstanden sein, so 
bin ich für Ihre Rückmeldung dankbar. 
 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass Schnittgut aus Hausgärten immer wieder 
verbotener Weise im Wald und in der Flur abgeladen wird. Die Stadt wird diese 
unrechtmäßigen Ablagerungen bei Bekanntwerden zur Anzeige bringen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
 
 



 
 
Wichtige Informationen vom Bayernwerk: 

 

- Rothenfels - Hauptstraße wegen Bauarbeiten gesperrt- Umleitung 

über Mainstraße 

 

Das Bayernwerk teilt mit, dass voraussichtlich ab 28.09.2020 bis 

voraussichtlich Ende Oktober die Hauptstraße in Rothenfels teilweise gesperrt 

ist.  

Die Umleitung erfolgt über die Mainstraße!  

Grund der Sperrung sind die Grabarbeiten für die Hausanschlüsse 

(Erdverkabelung) die die Straße queren. 

 

 

- Straßenleuchte Fußweg zur Kirche Bergrothenfels ist defekt 

 

An der Straßenleuchte am Fußweg zur Kirche in Bergrothenfels ist die 

Leuchtenwanne defekt. Ersatzmaterial gibt es hier nicht mehr, deshalb 

brennt die Straßenlampe erstmal ohne Leuchtenwanne, durch eindringende 

Feuchtigkeit kann es jedoch zur Ausschaltung der Leuchte kommen. 

Eine Meldung ist hier nicht erforderlich.  

Das Bayernwerk arbeitet mit Hochdruck an einer kurzfristigen 

Ersatzbeschaffung. 

 
 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Rentensprechtage an. 
 
Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft telefonisch vormittags unter  
09391/6007-106 und unter Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung wird gebeten, Ausweispapiere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Einladung an die Vereinsvorstände 
 
Ich lade die Vereinsvorstände von Rothenfels und Bergrothenfels zur jährlichen 
Besprechung ein. Über die Absprache der Veranstaltungstermine 2021 hinaus, 
besteht die Möglichkeit auch über andere Themen die die Vereine und die Stadt 
betreffen zu reden. 
 
Ich bitte um die Teilnahme aller Vereine. 
 
Termin:  Donnerstag, 8. Oktober 2020 

18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
 
 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte 
helfen Sie uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der 
Angehörigen der Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen 
an den Ausgängen gesammelt. 
 
 
 
 
Bereitstellung von Splitt auf den Friedhöfen 
 
Ab Mittwoch 28.10.2020 liegt an den beiden Friedhöfen Splittmaterial, um die Wege 
zwischen den Gräbern etwas zu befestigen. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Menge 
begrenzt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 
 



 
 
DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT 
 
Frau    Bergrothenfelser Straße 37 am 11.10.2020 
Liane Schmidt  Bergrothenfels   zum 84. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
07.10.2020  MITTWOCHS-Wandern für Alle! 
   Tr.P.: 11.15 Uhr Mainstraße – mit PKW nach ALTFELD 

Parkplatz Grafschaftshalle – Wanderung über Kloster 
Triefenstein – Lengfurt Staustufe – am rechten Mainufer entlang 
nach M`feld – ca. 10 km – Rucksackverpflegung! – Einkehr etwa 
15.00 Uhr Café im FRANKHAUS – Zurück mit dem Bus  
17.15 Uhr nach Altfeld 
Wa.Fü.: Ralf Reisinger 

 
11.10.2020  Tr.P.: 13.30 Uhr Seewiesenhalle 
   „-„ Wanderweg – Hainmarder – Bahnbrückenmühle –  

Windheim zum Wunschbaum und zurück 
Wa.Fü.: Boris Kraus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 17.10.2020 treffen sich das Ortsteam und die Kirchenverwaltung Bergrothenfels um  
9:30 Uhr an der katholischen Kirche in Bergrothenfels um die Außenanlage winterfest zu 
machen. Auch müssen einige Arbeiten am Kirchturm verrichtet werden. 
Wir freuen uns auf tatkräftige Unterstützung – bitte die Gartengeräte mitbringen. 
 
Wir bitten um kurze Info wenn Ihr teilnehmen könnt und freuen uns auf Euer Kommen. 
 
Weiterhin möchten wir die Haussammlung für Anfang Oktober ankündigen. Die Spenden 
möchten wir für die laufenden Kosten der Kirche verwenden.     
 
Reiner Leifhelm    Achim Budde 
für die Kirchenverwaltung   für das Ortsteam 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Hinweise für Besucher der VGem Marktheidenfeld 
 
Bürgerbüro u. Bereiche im Erdgeschoss 
Während der Öffnungszeiten keine Terminvereinbarung nötig. 
Tel. 09391/6007-0 
 
Bereiche im 1. OG 
Terminvereinbarung nötig 
Haupt-, Kindergarten-, Friedhofs-, Personalverwaltung, Geschäftsleitung 
Tel. 09391/6007-209 
Bauamt, Liegenschaften, Grundstückswesen 
Tel. 09391/6007-212 
 
Bereiche im 2. OG 
Terminvereinbarung nötig 
Tel. 09391/6007-310 
 
 
 

Einladung zum Herbsteinsatz  
 
Wir wollen die Außenanlage der katholischen Kirche in 
Bergrothenfels gemeinsam winterfest machen  



 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 01.September 2021 einen  
 

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 – Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und 

Kommunalverwaltung (VFA-K) – 
 
ein. 
 
Geboten werden: 
 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige Ausbildung 
- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss 

und entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
 

- Mittlerer Bildungsabschluss (Realschule, Wirtschaftsschule, Mittelschule) spätestens 
beim Antritt der Ausbildungsstelle oder ein höherwertiger Abschluss 

- Interesse an verwaltenden, organisatorischen und kaufmännischen Tätigkeiten 
- Freude am Umgang mit Kunden der öffentlichen Verwaltung 
- Kontaktfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Engagement. 

 
Bewerbungsunterlagen: 
 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Jahreszeugnis 2020 

  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 09. Oktober 2020 an: 
 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung, Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 

Der Markt Karbach 
sucht ab sofort, jedoch spätestens ab  

1. Oktober 2020 eine  

Reinigungskraft (m/w/d) 
für den Kindergarten Karbach. 

Die Arbeitszeit beträgt 
9 Wochen-Std., die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD. 

Interessenten melden sich bitte im Rathaus während den Sprechzeiten oder direkt 
beim Ersten Bürgermeister. 

Bertram Werrlein 
Erster Bürgermeister 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                       
 

Liebe Patienten, 
 

in der Zeit vom 02.11. bis 06.11.20 bleibt unsere Praxis 
geschlossen. 
 
Vertretungen übernehmen die Praxen: 
Dr. Brack, Urspringen, Kirchstr. 3, Tel: 09396-99930 
Dr. Busch, Luitpoldstr. 16, Marktheidenfeld, Tel: 09391-98000 
Dr. Heller, Luitpoldstr. 31, Marktheidenfeld, Tel: 09391-4810 
Dr. Witzany, Marktheidenfeld, Marktplatz 9, Tel: 09391-6200 
 
Bitte melden Sie Ihren Arztbesuch telefonisch an. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass sich aufgrund der Lage bezüglich der Corona-
Infektionen kurzfristige Änderungen ergeben könnten. 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 
116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Samstag 26.09.2020 Hof-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 27.09.2020 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 30.09.2020 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 03.10.2020 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 04.10.2020 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 07.10.2020 Hof-Apotheke, Wertheim 

Samstag 10.10.2020 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 

Sonntag 11.10.2020 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 14.10.2020 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Samstag 17.10.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 18.10.2020 Hof-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 21.10.2020 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 

Samstag 24.10.2020 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 25.10.2020 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 28.10.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 31.10.2020 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 01.11.2020 Triefenstein-Apotheke, Lengfurt 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: 
www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 



 

 

 
 

 

Liebe Brennholz-Interessenten,  

Liebe Bürger von Rothenfels und Bergrothenfels, 
 

der Klimawandel hat uns jetzt fest im Griff. 
Durch den Borkenkäferbefall und Trockenschäden im Stadtwald mussten viele weitere Fichten 
gefällt werden. Am Sportplatz in Bergrothenfels liegt ein Teil der gefällten Bäume die den 
Bürgern als Brennholz zur Verfügung gestellt werden können.  
 

Geld sparen mit Nadelbrennholz 

Warum sich mit dem Verbrennen von Nadelholz geld sparen lässt, erfahren Sie hier: 

Vergleich der Brennwerte von Laub- und Nadelhölzern: 
 

In der Tabelle können Sie die unterschiedlichen Brennwerte 

(Energiegehalt) der Baumarten erkennen. 

Die Werte beziehen sich auf einen Wassergehalt im Holz von 

20%. Dieser Wert wird bei einer guten Lagerung im Freien  

nach ca. 1,5 bis 2 Jahren erreicht.  

 

Der Brennwert von Fichte liegt mit 1334 kWh pro Ster etwa  

30% unter dem von optimal gelagertem Buchenholz  

(1887 kWh). 

 

Rechnen Sie nun aber den Preis mit ein, ergibt sich folgendes 

Ergebnis bezogen auf die Kosten pro verfügbarer Energie: 

 

Buchenholz kostet 36,00 € / Ster. 
Das bedeutet sie erhalten für jeden Euro 52,41 kWh Energie. 

(1887 kWh : 36,00 € = 52,41 kWh / 1€) 
 

Fichtenholz kostet 22,50 € / Ster. 
Das bedeutet sie erhalten für jeden Euro 59,29 kWh Energie! 

(1334 kWh : 22,50 € = 59,29 kWh / 1€) 
 

Für das gleiche Geld bekommen Sie bei Fichte also 

rund 13% mehr Wärme im Wohnzimmer. 

Baumart Brennwert 20% 

Eiche 1931 

Buche 1887 

Berg-Ahorn 1880 

Esche 1880 

Birke 1780 

Pappel 1193 

Kiefer 1518 

Fichte 1334 

 

 

Wenn Sie zusätzlich noch folgende Tipps beachten, werden Sie einen warmen und angenehmen Winter haben. 

Diese Tipps gelten grundsätlich für alle Holzarten beim Verbrennen! 

 Achten Sie bei allen Holzarten darauf, dass Sie ihr Holz möglichst trocken und luftig lagern 

 Bringen Sie die benötigte Tagesmenge an Holz schon am Vortag ins Haus, um wirklich trockenes Holz 

verbrennen zu können.  

(Auch Nebel und leichter Regen sorgen schon für eine höhere Holzfeuchte, da sich das Holz immer der 

Außenfeuchte angleicht) 

 Nutzen Sie zum Anzünden immer klein gespaltenes Holz (daumendick) 

 Achten Sie auf eine gute Luftzufuhr (Regler am Ofen). Falls der Ofen schlecht zieht, zusätzlich Fenster      

bzw. Türen öffnen 

 Dann etwas stärkere Hölzer nachlagen (Die Schnittfläche des Holzes soll nicht zur Scheibe zeigen. 

Harzspritzer können sonst die Scheibe verunreinigen) 

 Erst wenn das Holz mit heller Flamme und heiß brennt, weitere Scheite nachlegen. 

 Die einzelnen großen Holzscheite sollten nicht mehr als 3-4 kg wiegen. 

 



 
 
 
 

Brennholz-Bestellschein 
 
 
Nachfolgende Fichte-Holzpolter liegen am Sportplatz in Bergrothenfels  zur 
Besichtigung und Bestellung bereit: 
 
 
Polter 
Nr Holzart Stückzahl Ster Lagerort 

                     
Meine Bestellung 

100 Fichte 63 8,32 Sportplatz BRf  
101 Fichte 88 11,79 Sportplatz BRf  
102 Fichte 74 8,95 Sportplatz BRf  
103 Fichte 70 14,41 Sportplatz BRf  
104 Fichte 57 6,82 Sportplatz BRf  
105 Fichte 56 6,43 Sportplatz BRf  
106 Fichte 75 13,26 Sportplatz BRf  
107 Fichte 83 11,73 Sportplatz BRf  
108 Fichte 102 14,01 Sportplatz BRf  
109 Fichte 91 10,42 Sportplatz BRf  
110 Fichte 122 18,37 Sportplatz BRf  
111 Fichte 82 16,31 Sportplatz BRf  
112 Fichte 119 14,39 Sportplatz BRf  
113 Fichte 86 10,30 Sportplatz BRf  
114 Fichte 89 10,42 Sportplatz BRf  
115 Fichte 79 12,68 Sportplatz BRf  
116 Fichte 83 11,23 Sportplatz BRf  

 
Festpreis:  22,50/Ster  zuzügl. 5,5 % MwSt. 
 
Die Vergabe erfolgt nach Eingang der Bestellungen. Bei mehreren Bestellungen 
auf eine Polter-Nr. entscheidet das Los. 
Geplant ist, dass das nächste Brennholz - je nach Witterung - bis Ende des 
Jahres zur Verfügung steht.  
 

 

Name und Vorname 

 
Straße 

 
Ort 

 
Telefon 

 
Datum 

  
Unterschrift 

  
 
 



 
18. September 2020 

 
kostenfreie Filmvorführung “Hope for all“ in den Burg-Lichtspielen Karlstadt 

 

Es gibt unbequeme Wahrheiten in unserer Gesellschaft. Eine davon ist, dass wir mit unseren 
Essgewohnheiten unsere Gesundheit und das Ökosystem Erde gefährden und jährlich 
millionenfaches Tierleid verursachen. Der Film rüttelt mit teils drastischen Aufnahmen auf, gibt 
aber auch –wie der Titel schon sagt- Hoffnung. Denn die Lösung ist (eigentlich) einfach: 
schließlich hat es jeder/r Tag für Tag selbst in der Hand, die richtigen Konsumentscheidungen 
zu treffen. 

Die Filmvorführung findet (vorbehaltlich der dann geltenden Corona-Maßnahmen) am 
Donnerstag, den 15. Oktober um 19:30 Uhr in den Burg-Lichtspielen Karlstadt, Martellstraße 
2, statt. Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. Eine Anmeldung 
über das Kino telefonisch (09353/3187/6717) oder per Email (burglichtspiele@yahoo.de) ist 
erforderlich.  

Beim Besuch des Films müssen die Hygieneregeln der Burg-Lichspiele Karlstadt eingehalten 
werden. Nähere Informationen hierzu gibt es unter www.burglichtspiele.de. Im Kino besteht 
Mundschutzpflicht, außer während der Vorstellung auf dem eigenen Sitzplatz.  

Der Film wird im Rahmen der Reihe „Energie und Klimaschutz für jedermann“ vom 
Klimaschutzmanagement und dem Agenda 21-Arbeitskreis Ressourcen des Landkreises in 
Kooperation mit der VHS Karlstadt gezeigt.  

Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Klimaschutzbeauftragten des Landkreises, 
Michael Kohlbrecher, Tel.: 0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, 
oder unter www.main-spessart.de. 
 
Bild: Tiberius Film (lizenzfrei) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Pressestelle im Landratsamt Main-Spessart 
 
Marktplatz 8 
97753 Karlstadt 
 
Tel.: 0 93 53 / 793 - 10 22 
Fax: 0 93 53 / 793 - 85 10 22 
E-Mail: Pressestelle@Lramsp.de 
Web www.main-spessart.de 








